
 

   UNTERNEHMENSPROFIL 

Die Inno-Tec GmbH wurde 2012 von Michael Krause ge-

gründet mit dem Anspruch zuverlässige Lösungen im Be-

reich der Füllstandmesstechnik anzubieten. Seit fast ge-

nau 10 Jahren bietet die Inno-Tec GmbH Füllstandlösun-

gen im B2B aber auch im B2C Bereich an. Dabei werden 

B2B Lösungen durch die beratenden Gespräche und Vor-

ortbegehungen beim Kunden entwickelt. Im B2C Bereich 

werden die Produkte hauptsächlich über eigene Webs-

hops oder Online-Marktplätze, klassisch als E-Commerce 

bezeichnet, verkauft. 

 

Die Füllstandmesstechnik bietet weltweit Einsatzmöglich-

keiten und noch hohes Potential Anwendungen zu opti-

mieren. Zum Beispiel können mittels einer Füllstandinfor-

mation eines Tanks vielfältige Logistikprozesse optimiert 

werden, so dass eine Flüssigkeits- Abholung oder Auffül-

lung zeitnah und effektiv erfolgt. Mit Hilfe des aktuellen 

Füllstandes werden LKW-Routen optimiert oder die Liefe-

rung erfolgt rechtzeitig, so dass keine Produktionsausfälle  

 

 

oder andere Nachteile entstehen. In Kombination mit ei-

ner aktuellen GPS-Position des installierten Sensors kann 

eine punktgenaue Anfahrt für die Nachlieferung des Roh-

stoffes erfolgen. Somit entfällt ein aufwendiges und kos-

tenintensives Suchen der entsprechenden Tanks z.B. in 

Großbaustellen. 

Im privaten Bereich können so Heizöllieferungen optimiert 

werden, so dass eine rechtzeitige Befüllung oder eine kos-

tengünstigere Befüllung von Heizöl einen hohen Nutzen 

für den Endkunden bedeutet. Auch Füllstand-messungen 

in Zisternen sorgen für ein besseres Wissen über den Was-

serverbrauch, so dass speziell an trockenen Perioden der 

Wasserhaushalt effizienter kontrolliert werden kann.  

Der Digitalisierungstrend wurde von Anfang an begleitet, 

so dass ein tiefes Wissen der unterschiedlichen Daten-

kommunikationsarten mit Ihren Vor- und Nachteilen vor-

handen ist. Von der GSM Datenübertragung (2G), UMTS 

(3G), LTE (4G), 5G, WiFi sind alle Kommunikations-stan-

dards bekannt, um Daten an eine Server Infrastruktur zu 

kommunizieren. 

Die Inno-Tec GmbH steht für ein tiefes Wissen in der Füll-

stand-Sensorik bis zur Daten-Visualisierung auf Cloud Ser-

ver Infrastrukturen. Dabei ist jedoch wichtig zu verstehen, 
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dass eine zuverlässige Messung des Sensors die Basis ist, 

für eine funktionierende Kette an unterschiedlichen Pro-

zessen. 

 

 

  HERAUSFORDERUNG 

Heutige Sensoren liefern vielfältige Informationen und Da-

ten. In der Vergangenheit wurden diese direkt im Sensor 

verarbeitet, so dass der Sensor ein hoch komplexes Ge-

bilde war, das nur von Experten konfiguriert wurden 

konnte. Dadurch war eine aufwendig und teure Vorort In-

betriebnahme notwendig, um den Sensor mit seinen vie-

len unterschiedlichen Parametern zu konfigurieren, damit 

dieser zuverlässig funktioniert. Mit den heutigen Kommu-

nikationsmöglichkeiten und sehr mächtigen Cloud Server 

Lösungen werden aktuelle Sensoren jedoch abgespeckt, 

da die Auswertung der Daten in der Cloud Server Infra-

struktur erfolgen kann. Dadurch werden heutige moderne 

Sensoren hardwareseitig abgespeckt, so dass die Hard-

ware und Firmware weniger komplex werden. Das erhöht 

die Zuverlässigkeit und der Preis reduziert werden kann. 

 

 

  LÖSUNG 

Ein Algorithmus analysiert neue Daten auf Plausibilität mit-

tels eines geeigneten Modells (Benford). Basierend auf 

dem Ergebnis des Modells wird eigenständig eine Ent-

scheidung bzgl. Sensorneukonfiguration getroffen. Neue 

ankommende Daten werden darauf hin optimiert. 

 

 

 

 

 

 

  UMSETZUNG 

Das Mittelstand 4.0 Kompetenzzentrum Cottbus hat bei 

der Ausrüstung des Wartungspersonals mit einem verein-

fachten Fernwartungssystem unterstützt. So lassen sich Vi-

deokonferenzen zwischen den Vorortteams und der Fir-

menzentrale ohne große Umstände mittels des bereits in 

anderen Bereichen etablierten Tools Microsoft Teams und 

über die mitgeführten Mobilgeräte aufbauen. Störungen 

an den Anlagen können so mittels Videostream direkt und 

einfach ausgewertet und gelöst werden. Das Wartungsper-

sonal kann zudem visuell mit einzelnen Schritten angelei-

tet werden und so komplexe oder neue Arbeitsanweisun-

gen ausführen. 

 

Für den Aufbau 

eines Hotspots 

wurde in ein 

Testfahrzeug 

ein industrielles 

Funksystem ein-

schließlich LTE-

Router und An-

tennentechnik 

installiert. Das 

Fahrzeug baut 

so selbstständig 

eine VPN Verbindung mit der Firmenzentrale auf und stellt 

so das Intranet für das Vorortteam bereit. Für die Funk-

übertragung wurden spezielle Antennen und Router ver-

wendet, welche mit dem umliegenden LTE-Netz kommu-

nizieren und ein WLAN auch über mehrere hunderten Me-

ter entfernen ausspannen können. Die Technik sollte dabei 

KMU-üblich günstig sein und sich nahtlos in die restliche 

IT-Infrastruktur des Unternehmens einbinden. 

 

Nach der erfolgreichen Erprobungsphase wird die Erweite-

rung des Systems auf weitere Fahrzeuge und Teams ange-

strebt. 
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